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bis XV Parteien und Organisationen), in 
das Geistesleben (Kapitel XIX bis XXIII) 
und in andere Gebiete des gesellschaft­
lichen Lebens der Volksrepublik.

Alles in allem erhält hier jeder Funk­
tionär unserer Partei ein unentbehrliches 
Handbuch für die politische Arbeit. 
Jedem Bürger unserer Republik, vor 
allem jedem Genossen, das imposante 
Bild eines auf steigenden freien Volkes zu 
vermitteln, das zu den Hauptstützen der 
weiteren Entwicklung der menschlichen 
Gesellschaft gehört, ist eine schöne und 
dankbare Aufgabe. Dazu aber gehört, daß 
unser Wissen um dieses Land der „tau­

send Wunder“, das es besonders heute ist, 
abgerundet und ausreichend ist. Darum 
sollten sehr viele Genossen dieses Buch 
in ihre Bibliothek aufnehmen.

Als ernster Mangel wird die Verwen­
dung einer veralteten Karte empfunden. 
Die farbige Heraushebung der alten Ge­
bietseinteilung, die ja — wie im Buch 
selbst angeführt wird — aufgehoben ist, 
erschwert die Lektüre dieser Karte. Sie 
ist auch unvollständig, weil das autonome 
Gebiet Sinkiang-Uighur nicht aufgeführt 
wird. Dieser Mangel hätte wirklich ver­
mieden werden können, ebenso wie an­
dere kleine Schwächen und Fehler.

Dr. O t t o  R a u s

Das Jahresinhaltsverzeichnis 
für den „Neuen Weg", Jahrgang 
ist erschienen
Alle Leser, die das Inhaltsverzeichnis für den Jahrgang 1957 haben möchten, 

werden gebeten, es jetzt

beim Dietz Verlag, Berlin C 2, Wallstraße 76-79 
anzufordern
Sie erhalten es kostenlos
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